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Über dieses Buch: Die Lage ist paradox: In einer Phase ökonomischer 

Schwäche, in einem Moment sinkender Anzeigenerlöse und erodierender 

Geschäftsmodelle sind Medien so mächtig wie noch nie. Aber diese Macht 

hat ihr institutionelles Zentrum verloren. Sie besitzt keinen festen Ort, 

denn Medien sind längst überall, sie durchdringen den Alltag, haben sich 

zeitlich und räumlich entgrenzt und befinden sich in den Händen aller. 

Heute entsteht die neue Macht der Medien in einem plötzlichen aufschäu-

menden Wirkungsnetz aus Schlagzeilen, Blogeinträgen, frei flottierenden 

Dokumenten und Daten und der gerade aktuellen Wutwelle, die durch 

die sozialen Netzwerke rauscht. Der schrille Ton, die hastig auf den Effekt 

getrimmte Attacke, der atemlose Wettlauf um Quoten und Auflagen verän-

dert das Debattenklima der Republik, trivialisiert die Politik und verwan-

delt alle Beteiligten in Getriebene, die kollektiv unter dem Nachrichten-

Stakkato und den Temposchäden des digitalen Zeitalters leiden. Wie lässt 

sich, so lautet die Kernfrage, in dieser Situation die Idee des Mediums neu 

bestimmen? Welche Form medialer Vermittlung begünstigt Qualität? Brau-

chen wir einen entschleunigten Journalismus? Auf welche Weise lässt sich 

das Überleben der Qualitätszeitungen sichern? Und wie bewahrt sich der 

Journalismus jene kritisch-kreative Unberechenbarkeit, die ihn unersetzbar 

macht?

Über die Herausgeber: Bernhard Pörksen, Jg. 1969, ist Professor für 

Medienwissenschaft an der Universität Tübingen. Er analysiert in seinen For-

schungsarbeiten die Inszenierungsstile in Politik und Medien und beschäftigt 

sich mit der Macht digitaler Öffentlichkeit und der Zukunft der Reputation. 

Seine Bücher mit dem Physiker Heinz von Foerster (Wahrheit ist die Erfindung 

eines Lügners) und dem Kommunikationspsychologen Friedemann Schulz von 

Thun (Kommunikation als Lebenskunst) sind Bestseller. andreas narr, Jg. 1956, 

leitet das sWr-Studio in Tübingen und gehört zu den Initiatoren der Tübin-

ger Mediendozentur. Er promovierte zum Thema Verständlichkeit im Maga-

zinjournalismus an der Universität Tübingen, war als Redakteur und Repor-

ter für ard und sWr tätig. Er leitete – nach Stationen in Rom und Bonn – die 

Fernseh-Nachrichtenredaktion des sWr in Stuttgart und steht seit 1998 an der 

Spitze des sWr-Studios. Andreas Narr lehrt am Institut für Medienwissen-

schaft in Tübingen und ist verantwortlich für die Konzeption der Workshops 

und Seminare im Rahmen der Tübinger Mediendozentur.
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